
 
 
 
 
 
 

Das Regionalbüro des 
nifbe Regionalnetzwerk Südostniedersachsen 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Geschäftsführer/in 
38,5 Stunden wöchentlich, zurzeit befristet bis zum 31.12.2015 – mit Aussicht auf Verlängerung. 
 

Das Unternehmen: 
Der Hildesheimer Volkshochschule e.V. ist eine Einrichtung der Erwachsenenbildung und Träger sowie 
Mitträger verschiedener Unternehmen in diesem Bereich. 
Seit dem 16. November 2007 ist er Träger des „Niedersächsischen Instituts für Frühkindliche Bildung und 
Entwicklung (nifbe)“, Regionalnetzwerks SüdOst Niedersachsen, als selbständiger Abteilung des Vereins. 
Dazu gehört die Geschäftsstelle/ das Regionalbüro in der Eckemekerstraße 37. 
 

Das Tätigkeitsfeld umfasst 
-die pädagogische, organisatorische und wirtschaftliche Leitung der Abteilung in Zusammenarbeit mit dem 
Abteilungsvorstand, 
-den Transfer, die Koordination und die Vernetzung von Forschung, Weiterbildung und Praxis für das 
Regionalnetzwerk SüdOst – in Zusammenarbeit mit dem Team des Regionalbüros. 
 

Die Kompetenzen, Erfahrungen und Vorkenntnisse der Bewerber/innen, sollten auf jeden Fall die 
Umsetzung des folgenden Tätigkeitsprofils gewährleisten: 

- Vernetzung zwischen dem Regionalbüro und Forschungseinrichtungen, Fach- und Hochschulen, der 
Fort- und Weiterbildung, der (Fach)Beratungspraxis und weiterer relevanter Akteure, 

- Aufbau und Weiterentwicklung von Kooperationsstrukturen, 
- Organisation von Veranstaltungen (wie z. B. Tagungen, Fachtage) zum Ausbau der Kommunikation 

zwischen Forschung, Weiterbildung und Praxis, 
- Weiterentwicklung und Umsetzung inhaltlicher Schwerpunkte innerhalb des Themengebiets 

„Frühkindliche Bildung“, insbesondere Sprachbildung, Übergangsgestaltung und Kinder bis drei Jahren, 
- Organisation und Moderation der Netzwerk-Kommunikation; Beratung und (Ko-)Organisation von 

sozialräumlichen Netzwerktreffen, 
- Konzeption, Planung, Umsetzung, Dokumentation und Auswertung von regional abgestimmten 

Maßnahmen, Beratungsprozess oder Qualifizierungsinitiativen, 
- Weiterentwicklung des regionalen Konzeptes zum Wissenstransfer, 
- Öffentlichkeitsarbeit / Präsentation und Repräsentation. 
 

Der/die Bewerber/in  
muss ein abgeschlossenes, pädagogisches Hochschulstudium haben. 
Darüber hinaus sind folgende Erfahrungen und Vorkenntnisse wünschenswert:  

- Kenntnisse der aktuellen politisch-praktischen und wissenschaftlichen Diskussion um Kindheit, 
sowie Kenntnisse für die Gestaltung durchgängiger Bildungsprozesse (Übergangsgestaltung), 

- Interesse an interdisziplinären und praxisbezogenen Auseinandersetzungen mit dem Themenfeld 
„Frühe Kindheit“, 

- Erfahrungen im Aufbau interdisziplinärer Netzwerke, 
- Erfahrungen bei der Leitung und Organisation von Bildungseinrichtungen, 
- Kenntnisse über Ansätze und Maßnahmen für die Entwicklung von Prozessqualität und/ oder der 

Qualitätsentwicklung von Institutionen, 
- Moderations- und Präsentationserfahrung, 
- EDV-Kenntnisse (Word, Excel, E-Mail, Internet etc.), 
- Grundkenntnisse der Öffentlichkeitsarbeit. 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht, ebenso auch Bewerbungen geeigneter 
Schwerbehinderter. 
 

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte in digitaler Fassung bis zum 15.07.2013 an: 
renate.john@nifbe.de 
 

Rückfragen bitte an Frau John unter (Tel.) 05121-29606-91 oder (Mail) renate.john@nifbe.de  
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